
Koordinationssitzung mit den Werken

Welches Werk plant Massnahmen?

Der Kanton plant Verkehrsmassnahmen im
Bereich Dorfeingang Ost (Mühlestrasse) bis
Dorfeingang West (Dorfstrasse). Innerhalb des
Perimeters erfolgen punktuell
verkehrsberuhigende Massnahmen. Auf der
gesamten Strecke werden neue Strassenränder
und ein neuer Deckbelag eingebaut, eine neue
Kofferung und Belagsersatz erfolgen nur punktuell.
Der Bauablauf und die genaue Etappierung sind
noch nicht definiert. Klar ist, dass der Verkehr,
wenn auch mit Behinderungen, stets
aufrechterhalten werden muss. Im Frühjahr soll
die öffentliche Auflage des Projektes stattfinden.

 

Bereits klar ist, dass die Wasserversorgung
Trubschachen im Perimeter neue Wasserleitungen
plant. Der Kredit wurde von der
Gemeindeversammlung bereits gesprochen.

 

Die übrigen Werke (Wasserversorgung Langnau,
BKW, EBL, Swisscom, Schwellenkorporation und
die Firma Kambly SA) wurden aufgefordert, Ihre
Bau- und Erneuerungsabsichten in die
Gesamtplanung einzubeziehen. Dazu lud der
Gemeinderat zu einer ersten Koordinationssitzung
ein. Bis Mitte April 2017 haben die Werke Zeit, ihre
Bedarfmeldung bzw. ihre Projekte bei der
Gesamtbauleitung, Markwalder und Partner,
einzureichen. Mit der gemeinsamen Planung und
Bauausführung sollen Synergien erzeugt und
Kosten gespart werden.
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